
Freitag, 19.10.2018
bis 18.00 Uhr Anreise
18.30 Uhr Abendessen
Einführung u. Vorstellung, Franz-Adolf Kleinrahm
„Ungeliebte Ehepartner in der Bibel“, Ursula Fehlner
Abendgebet
Gemütliches Beisammensein im Hopfenkeller

Samstag, 20.10.2018
Laudes 
Frühstück
„Männliche und weibliche Reaktionen und  
Emotionen“, Dieter Zwikirsch
„Gebrochene Ehe als Trauma“ und „Co-Trauma- 
tisierte“, Ursula und Theresa Fehlner
Kaffeepause
Gruppengespräche / Austausch im Plenum
Mittagessen
Emmausgang
Kaffee
Barmherzigkeitsrosenkranz
„Eheliche Treue über die Trennung hinaus“,  
Rainer Beckmann
Pause
Vorstellung zweier Gemeinschaften von Betroffenen
„Vergebung/Heilung“, Pater Dr. Jörg Müller, SAC
Seelsorgegespräche, Anneliese und Walter Matyssek
Abendessen
Gebetsabend: Gebete um Heilung
Beichtmöglichkeit / Anbetung durch die Nacht

Sonntag, 21.10.2018
Laudes/Anbetung
Frühstück
„Pläne des Heils, … nicht des Unheils“ (Jer 29,11) - ein 
Erfahrungsbericht, Prof. em. Markus Brodmann
Plenum: Feedback / Perspektiven
Eucharistiefeier
12.30 Uhr Mittagessen

Trennung und Treue

In der kirchlichen Öffentlichkeit wird viel diskutiert über 
die Situation der wiederverheirateten Geschiedenen und 
darüber, wie die Kirche ihnen barmherzig und einladend 
begegnen kann. 

Nur wenig Aufmerksamkeit hingegen erfährt die Situa- 
tion derjenigen, die sich nach Trennung oder Scheidung 
entschieden haben, treu zu bleiben, die zu ihrem Treuever-
sprechen, das sie sich vor GOTT gegeben haben, stehen wol-
len und die folglich ihr gemeinsam begonnenes Leben nun 
allein, oft auch einsam fortsetzen. 

Wir wollen an diesem Wochenende unsere Situation aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln beleuchten und einige As-
pekte dieser vielschichtigen Problematik genauer betrach-
ten. Durch Impulse, Vorträge, Austausch, Gespräche und 
Gebet wollen wir voneinander lernen und uns gegenseitig 
stützen. 

Wir schauen auf unseren Schmerz und auf die Erfahrung 
des Trostes; wir schauen auf unseren Entschluss, treu zu blei-
ben, und auf die Herausforderung, sich in der Vergebung zu 
üben. Letztendlich schauen wir aus nach GOTT, der unsere 
Wunden und zerbrochenen Herzen heilt. 

Das Tagungsteam setzt sich einerseits aus Personen zu-
sammen, zu deren Leben diese Erfahrung gehört - sowohl 
länger zurückliegend als auch aktuell -, andererseits aus 
erfahrenen Seelsorgern, die Einblick in diese Situationen be-
sitzen.

Ursula Fehlner

Franz-Adolf Kleinrahm, Diakon


